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Latein Kernstoff 5.-8.Klasse 
 
Neue semestrierte Lehrpläne ab 2017/18 
Ab 1. September 2017 treten die neuen semestrierten kompetenzorientierten Lehrpläne mit der 
5. und 6. Klasse aufsteigend in Kraft. 
https://www.bmb.gv.at/schulen/unterricht/lp/lp_ahs_oberstufe.html 

 

Latein 4-jährig  
 

„kleine Zulassungsprüfung“(=5.und /oder 6.Klasse Kurzform= Elementarunterricht, schriftlich 
und mündlich) 
 
schriftlich: 50 Minuten, ohne Wörterbuch, unbekannter Text mit Grammatikschwerpunkten, 
Grammatikübungen, insgesamt 80 Wörter 
 
mündlich: unbekannter Text mit Grammatikschwerpunkten (+Fragen dazu), Grammatikübungen, 
insgesamt 50 Wörter, KEIN Wörterbuch erlaubt. 
 
empfohlenes Lehrbuch: 
MIR AU (Wolfram Kautzky, Oliver Hissek, Medias In Res ! Latein für den Anfangsunterricht 5.bis 
6.Klasse, Veritas Verlag) 

 
 

„große Zulassungsprüfung“ (5.-8.Klasse, schriftlich und mündlich) 
 
schriftlich: 150 Minuten, mit Wörterbuch, unbekannter Text, maximal 170 Wörter (ÜT 90-110 
Wörter, IT 60-80 Wörter) 
 
mündlich: bekannter Impulstext aus den angegebenen Modulen +Fragen dazu, insgesamt 50 
Wörter, Wörterbuch erlaubt. 
 

 
 

Erklärung /Literatur: 
MIR AU (Wolfram Kautzky, Oliver Hissek, Medias In Res ! Latein für den Anfangsunterricht 5.bis 
6.Klasse, Veritas Verlag) 
 
MIR grün (Wolfram Kautzky, Oliver Hissek, Medias In Res ! Texte: Mythos, Liebe und Humor,7.-
8.Klasse, Veritas Verlag ) 
 
MIR blau (Wolfram Kautzky, Oliver Hissek, Medias In Res ! Texte: Europa, Politik, Philosophie und 
Fachliteratur, Veritas Verlag ) 
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7.Klasse 
 
 
Modul : Gestalten und Persönlichkeiten in Mythos, Legende und Geschichte 
Texte: 

 Trojanischer Sagenkreis bei Hygin (MIR AU S.156,C1+2) 

 Ödipus bei Hygin (MIR AU S.154,1) 

(Die Texte sollen übersetzt werden und auch ihr Inhalt bekannt sein, gilt auch für die folgenden 
Module) 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Entstehung, Ablauf, Gestalten und Ende des Trojanischen Krieges    

 

 

Modul : Schlüsseltexte der europäischen Geistes- und Kulturgeschichte: Romanisierung Europas 
am Beispiel der Austria Latina  

 Römisches Österreich zur Zeit Severins: Severin-Vita des Eugipp (MIR blau S.36,A) 

 Europahymne (MIR blau, S.28,A) 

 Europamythos (MIR blau, S.8, A) 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Österreich in der Römerzeit 

Mythos Europa bei Hygin/ Ovid 

 

 

 

Modul: Heiteres und Hintergründiges  

 Das Recht des Stärkeren (MIR grün, S.88, A) 

 Wenn die Trauben zu hoch hängen (MIR grün, S.88, C) 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Die antike Fabel und ihr Fortleben: Äsop, Phaedrus, Mittelalter 

Formaler Aufbau und Wesen einer Fabel, Moral  

 

 

Modul: Politik und Rhetorik: Rhetorik und politische Rede in Rom  

 Ciceros erste Rede vor dem Senat (MIR blau S.66, I)  

 Was ein Redner trainieren muss (MIR blau, S.50) 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Cicero und seine Reden gegen Catilina, historische Hintergründe, Verlauf der Ereignisse 

Ciceros Bedeutung zur Zeit der römischen Republik 

Rrhetorische Mittel und deren Einsatz 
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Modul: . Liebe, Lust und Leidenschaft  

 Wir gegen den Rest der Welt (MIR grün S.40,A)  

 Einst und jetzt (MIR grün S.46,L) 

 Der erfolgreiche Liebhaber (MIR grün, S.52,A) 

 Rom als ideales Jagdrevier (MIR grün, S.52,B) 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Catull und die Neoteriker: Autor und Werk, Lesbia-Gedichte 

Leben und Schaffen Ovids, Liebesdichtung 

 

 

 

8.Klasse 
 

Modul: Formen der Lebensbewältigung:  

a)Philosophische Denkrichtungen der Antike – Griechen, Vorsokratiker, Sokrates (Platon)  

 Sokrates und die sokratische Wende: (MIR blau, S.86, B) 

 Die Naturphilosophie vor Sokrates:  (MIR blau, S.86, A) 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Sokrates Art des Philosophierens: Dialog, Aporie, Maieutik, Apologie, Wirken bei Platon  

Die Naturphilosophie vor Sokrates: Anfänge des rationalen Denkens, exemplarische Vertreter, 
Merkmale ihrer Art zu Philosophieren  

 

b)Philosophische Denkrichtungen der Antike – hellenistische Philosophenschulen in Rom  
 Seneca als Vertreter der Stoa (MIR blau, S.88) 

 Epistulae morales ad Lucilium: (MIR blau,S. 104,A) 

 Philosophie der Epikureer (MIR blau, S.90, A) 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Seneca als Vertreter der Stoa, wesentliche Merkmale und Schlüsselbegriffe der Philosophie der 
Stoa, deren Erklärung  

Epistulae morales ad Lucilium: Charakteristika (Intention, Stil, rhetorische Mittel)  

Wesentliche Merkmale und Schlüsselbegriffe der Philosophie der Epikureer, deren Erklärung 
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Modul:. Mythos und Rezeption  

Daedalus und Ikarus(MIR grün S.32, 2)  

 Pygmalion (MIR grün S.22)  

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Die Metamorphosen als literarisches Werk 

Der Mythos von Daedalus und Ikarus 

Der Mythos von Pygmalion 

 

Modul: Fachsprachen und Fachtexte  

 Medizin bei den Griechen und Römern: Beim Zahnarzt (MIR blau S.126,G)  

 Röm. Recht: Rasur mit Todesfolge (S.142, F) 

 

 

 

Hintergrundinformation (auf Deutsch):  

Medizin bei den Griechen und Römern, Geschichte der Medizin in der Antike  

Entwicklung des röm. Rechtes, Weiterentwicklung des röm. Rechtes 


